
Du stellst Gesundheit wieder her, bewahrst diese und sorgst für das „Wohlbefinden“ der Menschen. Du behan-
delst z. B. Beeinträchtigungen und Dysfunktionen seiner Bewegungen. Dein primäres Ziel ist es, den Patientin-
nen und Patienten beim Bemühen um das Wiedererlangen des größtmöglichen Bewegungspotenzials oder der 
normalen Körperfunktionen zu begleiten.

Voraussetzungen

Ausbildungsdauer

Ausbildungsorte

mindestens mittlere Reife; Bescheinugung über Sportliche Tätigkeit 
außerhalb des Schulsports; Deutsches Schwimmabzeichen (Bronze)

3 Jahre

deutschlandweit

Gut zu wissen

Erfahre, in welchen Bereichen du im Rahmen der Ausbildung zum Einsatz kommen kannst, welche Tätigkeiten 
dich dort typischer Weise erwarten, welche Inhalte während des Studiums in der Regel vermittelt 
werden und welche Schulungen du darüber hinaus bei Fresenius erhältst.

Das Wichtigste auf einen Blick

Theorie (2.900 Stunden)

Praxis (1.600 Stunden)

• Anatomie
• Physiologie
• Spezielle Krankheitslehre
• Psychologie / Pädagogik / Soziologie
• Bewegungslehre
• Bewegungserziehung
• Massagetherapie

• Behandlung von Beeinträchtigungen und  Dysfunk-  
   tionen der menschlichen Bewegung 
• Verbesserung, Wiederherstellung  oder Stärkung der  
   physischen Funktionalität

Ausbildungsinhalte

• Physiotherapeutische Befundund Untersuchungs-  
   techniken
• Krankengymnastische Behandlungstechniken
• Elektro-, Licht- und Strahlentherapie sowie Hydro-,   
   Balneo-, Thermo- und Inhalationstherapie

• Optimierung des allgemeinen Gesundheitsstatus,   
   der Fitness und des Wohlbefindens der Patientinnen     
   und Patienten
• Erstellung von Übungsprogramme

Physiotherapeut (m/w/d)



Unterwegs? Scanne  den  
QR-Code mit deinem  Handy ab.

Du findest uns auch auf Facebook
facebook.com/freseniuskarriere

Besuche  uns online auf
ausbildung.fresenius.de

Deine Bewerbung
Wenn du deinen Schulabschluss in Aussicht 
hast, bewirb dich deinen vollständigen 
Bewerbungsunterlagen über unser Online- 
Karriereportal.

• Unterstützen von Patientinnen und Patienten bei der  
   Erhaltung, Wiederherstellung und Verbesserung      
   ihrer Beweglichkeit und anderer körperlicher 
   Funktionen
• Muskel- und Koordinationstrainingsmaßnahmen bei  
   Personen, die aufgrund ihres Alters, Krankheit oder   
   eines Unfalls eingeschränkt sind
• Planung des Therapieablaufes auf Basis ärztlicher   
   Diagnosen

• Durchführen von Einzel- und Gruppentherapien, z.B.  
   Übungen mit Geräten oder Behandlungen in Form   
   von Massagen, Elektrotherapien sowie Wärme- oder  
   Hydrotherapien
• Motivieren der Patientinnen und Patienten zu 
   Eigenaktivität und Ausdauer sowie Anleiten 
   selbstständigen Durchführung von kranken-
   gymnatischen Übungen

Beispiele für typische Tätigkeiten


